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Oktober 2021 

 

VERFALL 
 

Am Abend,  

wenn die Glocken  

Frieden läuten, 

Folg ich der Vögel  

wundervollen Flügen, 

Die lang geschart,  

gleich frommen  

Pilgerzügen, 

Entschwinden 

in den herbstlich klaren  

Weiten. 

 

Hinwandelnd durch den dämmervollen Garten 

Träum ich nach ihren helleren Geschicken 

Und fühl der Stunden Weiser kaum mehr rücken. 

So folg ich über Wolken ihren Fahrten. 

Da macht ein Hauch mich von Verfall erzittern. 

Die Amsel klagt in den entlaubten Zweigen. 

Es schwankt der rote Wein an rostigen Gittern, 

Indes wie blasser Kinder Todesreigen 

Um dunkle Brunnenränder, die verwittern, 

Im Wind sich fröstelnd blaue Astern neigen. 

(Georg Trakl) 
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Es durften zwar schon öffentliche Gottesdienste 
abgehalten werden, um die erlaubte Höchstzahl von 
60 Personen in unserer Pfarrkirche jedoch nicht zu 
überschreiten, war eine Anmeldung für die Österli-
chen Tage notwendig. 

 *  ÖSTERLICHEN TAGE— 2021 immer noch anders * 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an unsere Ministranten die aus Eigeninitiative ihren „Ratschendienst“ trotz 
„Corona“ mit viel Freude erfüllten. Es gab auch 2021 keine Gruppen, jeder ging für sich und brachte so etwas 
„Normalität“ in die Karwoche.          (Franziska Rapp) 

„Die Kerzen warten  
auf  das Osterlicht“ 
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Liebe Halbturnerinnen und Halbturner, liebe Pfarrgemeinde, 
 
Wir gedenken in diesen Tagen unserer lieben Verstorbener und lassen uns dabei vom Wort Gottes aus 
dem Psalm leiten: 
„Herr, du hast mich heraufgeholt aus der Totenwelt.“ Psalm 30, 4 
Die frühe Kirche hat mit diesem Psalm die Auferweckung Jesu aus dem Tod gepriesen.  
Der Beter des Psalms ist ein Emporgezogener, der seine Stimme im Lobdank erhebt. Wahrscheinlich 
war er ein Kranker, der geheilt wurde, er durfte vom Krankenlager aufstehen. Er spürt, dass die 
Krankheit kein Leben mehr ist, weil der Tod dabei in die Sphäre des Lebens eingreift. So gilt die Hei-
lung als eine Art „Totenerweckung“. Wenn er jetzt sein Danklied vor Gott bringt, dann weißt er sich 
stets von einer Gemeinde umgeben. Gott für seine Rettung zu danken bedeutet immer auch, sein Wir-
ken zu verkünden und andere zum Bekenntnis des Glaubens zu führen. Er formuliert also keine pri-
vate Zwiesprache mit Gott, sondern bezeugt öffentlich die eigene Gotteserfahrung. Deshalb soll und 
kann auch die versammelte Gemeinde in den Jubel einstimmen: „Singt und spielt dem Herrn, ihr sei-
ne Frommen!“ (Vers 5) Dabei wird die persönliche Erkenntnis, dass Not, Schuld und Tod als Zeiten 
der Verborgenheit Gottes, nicht die Beziehung zu ihm abbrechen zu einem überpersönlichen Glau-
bensbekenntnis ausgeweitet: „Gottes Zorn dauert nur einen Augenblick, doch seine Güte ein Leben 
lang.“ (Vers 6) Die eigene Erfahrung bestätigt also im Danklied das gemeinsame Glaubenswissen: 
Das neue Leben ist ein Wunder und Geschenk Gottes. Die Dankbarkeit dafür bleibt und will sich im-
mer wieder im Lob äußern. 
Wenn wir also für unsere Verstorbenen beten, tun wir das im tiefsten Vertrauen, dass wir gemeinsam 
Gott bereits im voraus für seine Befreiung aus dem Tod danken. 
Ich wünsche Ihnen alle die Fülle der Freude!       
 
Halbturn, den 28. Oktober 2021        Ihr Pfarrer Peter Miscik 

… das Ziehenglöckchen unserer Pfarrkirche un-

terschiedlich läutet, abhängig von der verstorbe-

nen Person: Beim Tod  

eines Mannes 3x 2 Minuten 

einer Frau  2x 2 Minuten 

eines Kindes  1x 4 Minuten. 

 

Das Läuten soll nicht nur darüber informieren, 

dass jemand verstorben ist, vielmehr sollen die 

Dorfbewohner inne halten und für den Verstorbe-

nen ein Gebet sprechen. 

… nachstehende, wunderbare Worte von  

Gottfried von Einem (1918—1996)  

stammen und auf seinem  

Grabstein zu lesen sind: 

 

"Enden werde ich leise,  

ins Licht entschwindend, 

mit Allem schwerelos verbunden.  

Es wird erfüllte Stille sein." 

 
* WORT DES HERRN PFARRERS 

 WUSSTEN SIE, DASS ………... Pfarre Halbturn 
Kirchenplatz 2  

7131 Halbturn 

Pfarrer: Dr. Peter Miscik 
Tel.: 02172/8632-0 

Mail: halbturn@rk-pfarre.at  

www.pfarrehalbturn.at 
 

Pfarrkanzlei: Montag 15.00—17.00 Uhr 
         Donnerstag 15.00—17.00 Uhr 
 

Ratsvikarin: Erika Sack, Tel.: 0650/41 64 751 
 
Pfarrkirche zum Heiligen Josef 
 
Gottesdienstordnung: 
SONNTAG:  08:00 Uhr Hl. Messe 
   10:00 Hochamt 
   14:00 Rosenkranz 
SAMSTAG:  19:00 Uhr bzw. 18:00 Uhr 
   Hl. Messe im Sommer  
 
WERKTAGS: 07:15 Uhr oder 19:00 Uhr  
 

Die wöchentlichen Gottesdienstordnung finden Sie auch 
auf unserer Homepage direkt auf der Startseite. 
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* FIRMUNG  *       *   FIRMUNG  * 

32 Mädchen und Buben feierten am  13. Juni gemeinsam mit der Pfarr-
gemeinde das Fest ihrer Firmung. Das notwendige Präventionskonzept 
war sehr aufwendig, da jedem Firmling, Firmpaten, Angehörigen ein ge-
kennzeichneter Platz zugewiesen werden musste. 
Um beim Termin flexibel sein zu können, wurden alle Pfarrer vom Herrn 
Bischof berechtigt, die Firmung zu spenden. Daher empfingen die Firm-
anwärter von unserem Herrn Pfarrer das Sakrament. 

 

alphabetisch: 
Bauer David, BauerAida, Etl Felix, Fischer Fabienne, Fraißl Leonie, Gangl Tobias, Glaser Nina,  
Graf Andrea, Größ Christina, Größ Andreas, Hamm Laura, Hoffmann Tobias Franz, Jezik Stefanie,  
Kögl Isabelle, Lunzer Anna, Lunzer Georg, Meidlinger Flora, Peck Gregor, Pfeller Lukas, Preiner Elias, 
Prinz Carmen, Sautner Niklas, Schneider Jan, Schneider  Ida, Szabo Teresa, Tischler Leonie Petra, Weiß 
Fiona Romana, Weiss Kilian, Ziniel Lea, Zinkl Fabian Hans, Zwölfer Sophie, Zwölfer Michael 
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* ERSTKOMMUNION  *       *   ERSTKOMMUNION  * 

16 Mädchen und Buben feierten am  
4. Juli gemeinsam mit der Pfarrge-
meinde das Fest ihrer ersten Heiligen 
Kommunion. Coronabedingt gestalte-
te sich die Erstkommunion auch 2021 
anders als üblich.  
Mit einem Präventionskonzept verse-
hen, fand sowohl die Feier, als auch 
die Dankandacht am Nachmittag  im 
Schloßpark statt. 

Von links nach rechts: 
1. Reihe: PHILIPPA Ulram, CORNELIA Graf, CAROLINA Peck, SOFIA Tischler 

2. Reihe: JAKOB Brunner, GABRIEL Thürnbeck, LEO Schuster, NICO Bauer, FINN Brettl, FABIAN Nekowitsch 
3. Reihe: PHILIPP Stadler, NIKLAS Perschy, NILS Grösz, JOSEPH Schneider, JULIAN Schmidt, KEANU Daniel 
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* BLITZLICHTER * BLITZLICHTER*  

Coronabedingt feierten wir auch 
heuer den Gottesdienst in der Kirche 

und luden anschließend 
zu einer Agape 

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH ! 

Frau Maria Regner feierte vor 
kurzem ihren 80. Geburtstag. Auf 
diesem Wege alles Gute, Gesund-
heit und Gottes Segen auf dem 
weiteren Lebensweg. Frau Regner 
hat nun einige Aufgaben abgege-
ben, sie war jedoch viele Jahre   
ehrenamtlich in der Pfarre tätig. 
Die langjährige Betreuung unseres 
Herrn Pfarrers, die Auf– und Zu-
sperrdienste, sind nur einige ihrer 
Dienste. 
Vergelt‘s Gott ! 
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01.11. 14.00 Uhr Andacht beim Friedens-

denkmal, anschließend Prozession 

zum Friedhof 

11.11. Fest des Heiligen Martin, Gottesdienst 

um 18.00 Uhr 

13.11. Jugendmesse um 18.00 Uhr 

21.11. Christkönigsfest  

Samstag, 

27.11. Anbetungstag  

 10.00 Uhr Gottesdienst 

18.00 Uhr Wortgottesfeier 

28.11. 18.00 h Adventkranzweihe  

29.11. 1. Adventsonntag, 8.00 h und 10.00 

Gottesdienst mit Adventkranzweihe 

03., 10. und 17.12., jeweils 6.30 Uhr:  

  Roratemesse 

05.12.: 2. Adventsonntag 

8.00 h und 10.00 Gottesdienst  

08.12.: Fest der Unbefleckten Empfängnis 

9.00 Uhr Gottesdienst 

12.12.: 3. Adventsonntag 

8.00 h und 10.00 Gottesdienst  

19.12.: 4. Adventsonntag 

8.00 h und 10.00 Gottesdienst  

24.12.: Krippenandacht, heuer in anderer Form 

Christmette um 22.00 Uhr  

Details und zusätzliche weitere Termine entnehmen Sie 

bitte dem wöchentlichen „Verkündzettel“. Gerne bieten wir 

Ihnen die digitale Übermittlung der Gottesdienstordnung 

via WhatsApp an. Bitte schicken Sie ein SMS an die Tele-

fonnummer von Erika Sack (0650/41 64 751) mit Ihrem 

Namen und dem Betreff „GDO“, Sie werden gerne in die 

„Gottesdienstordnungsgruppe“ aufgenommen und erhalten 

diese dann wöchentlich auf Ihr Handy. Ebenso wie die In-

formation vom Ableben eines Halbturners bzw. einer Halb-

turnerin und Übermittlung der Parte. 

 

Vorschau auf 2022: 

20.03.: Pfarrgemeinderatswahl 

01.05.: Erstkommunion 

 
     ÄNDERUNGEN MÖGLICH 

Lieber LeserInnen unseres Pfarrblattes, 
 
„unsere“ Corona-Blume ist noch immer auf vielen Sei-
ten dieses Pfarrblattes präsent ! Aber nicht mehr auf 
allen. Wir durften Erleichterungen erfahren, aber noch 
ist nicht alles so, wie vor dem plötzlichen Auftreten 
des Virus. 
Dafür hatten wir noch in keiner Ausgabe so viele Tauf-
fotos. Was nicht nur daran liegt, dass es eine Ausgabe 
weniger gab, sondern auch daran, dass Täuflinge 
coronabedingt erst jetzt in unsere Gemeinschaft aufge-
nommen werden konnten.  
Auch alle anderen Feste konnten wieder gefeiert wer-
den, wir danken dem lieben Gott für das schöne Wetter 
bei den Gottesdiensten im Freien und bei Ihnen, liebe 
Kirchenbesucher, die sich an die Vorgaben gehalten 
haben, auch wenn sie immer noch mit dem Anlaufen 
der Brillen durch die FF2-Maske kämpfen müssen. 
Hochzeiten fanden ebenfalls wieder statt. Weil Fotos 
davon immer so dekorativ sind, hier eines, von dessen 
Kirchenschmuck unsere Minis ganz begeistert waren. 
 
Auch wenn die Pandemie noch nicht vorbei ist, es geht aufwärts und wir hoffen auf ein hoffent-
lich maskenbefreites Weihnachtsfest ! 

28.10.2021           Erika Sack, Ratsvikarin 
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* BLITZLICHTER * BLITZLICHTER*  

Vertreter des Jahrganges 1971 fungierten 

u.a. als Himmelträger 

Auch bei dieser großen Outdoorveranstaltung strahlte die Sonne vom Himmel, sodass der Gottes-
dienst im Freien gefeiert werden konnte. Da im Anschluss das neue Feuerwehrfahrzeug gesegnet 
wurde, fand die Messe um 9.30 Uhr statt. 

Da Prozessionen immer noch nicht erlaubt waren, 
feierten wir wieder lediglich mit einem Altar auf dem 

Kirchenplatz. Die Erstkommunionkinder  
des Vorjahres streuten Blumen ! 
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* BLITZLICHTER * BLITZLICHTER 

Besonders freuen wir uns, über unsere neuen Ministranten und Ministrantinnen. Auf dem rechten 
Bild „schnuppern“ sie (noch ohne Jakob) und beim Erntedankgottesdienst wurden sie „installiert“, 
also fix in diesen wichtigen Dienst aufgenommen. Es sind dies (auf dem linken Bild von links 
nach rechts): JULIAN Schmidt, PHILIPP Stadler, JAKOB Brunner, GABRIEL Thürnbeck,  
PHILIPPA Ulram, CORNELIA Graf und CAROLINA Peck   Franziska Rapp 
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Ihren Himmelsgeburtstag feierten: 
 

Johannes HANNAK ............. Blumentalgasse ........ 08.11. 

Karl FISCHER ...................... Untere Bahngasse .... 20.11. 

Elisabeth WENSCHITZ ........ Podersdorf ................ 26.11. 

Heinz PECENKA .................. Wien.......................... 28.01. 

Maria UTRI ........................... Gartengasse ............. 15.02. 

Maria HIETZ ......................... Budapesterstraße ..... 22.02. 

Johann ZINIEL ..................... Budapesterstraße ..... 27.03. 

Maria STADLER ................... Wien.......................... 28.03. 

Herbert KOPF ...................... Untere Bahngasse .... 01.04. 

Josef LICHTENECKER ........ Friedhofgasse ........... 18.04. 

Otto NEMETH ...................... Lerchengasse ........... 06.05. 

Johann BRÜNDLMAYER ..... Quergasse ................ 22.05. 

Geza BOGNAR..................... Feldgasse ................. 21.06. 

Maria ZEISZER..................... Schmalzhöhgasse ..... 03.07. 

Marianne MESZLENYI ......... Reitschulgasse .......... 04.07. 

Alfred NACHTNEBEL .......... Parkstraße ................ 08.07. 

Maria ZINIEL ........................ Lehendorferstraße .... 30.07. 

Berthold FINSTER ............... Feldgasse ................. 05.08. 

Hildegard ETL ...................... Budapesterstraße ..... 07.08. 

Josef REGNER .................... Budapesterstraße ..... 11.08. 

Rudolf ZINKL ....................... Erzh.-Friedr.-Straße .. 13.08. 

Paul RABEL ......................... Quergasse ................ 14.08. 

Rudolf RATH ........................ Untere Bahngasse .... 20.09. 

Emmerich NEMETH ............. Budapesterstraße ..... 15.10. 
 

Unsere lieben Verstorbenen wurden unter Wahrung besonderer 

Vorschriften bestattet. Die Verabschiedung im Familienkreis fand in der 

Leichenhalle statt, der anschließende Begräbnisgottesdienst wurde in der 

Pfarrkirche gefeiert. 

———————————————————————————————————

Im September wurde das „Diözesanhaus-Neu“ auf dem Domplatz in Eisenstadt 

in Betrieb genommen. Das Haus dient als Zentralstelle der Diözese für die 

Verwaltung, mit Archiv und Kommunikationsräumen. Im Inneren wurden viele 

Flächen thematisch bedruckt. Ein Werk des Künstlers Heinz Ebner, das links zu 

sehen ist, spannt sich über das gesamte Stiegenhaus. Das Bild ist 14 Meter 

lang und drei Meter breit und soll die DNA des Christentums zeigen. Die 

Farben Rot, Blau und Gelb ziehen sich durch die künstlerische Gestaltung. Rot 

steht für Liebe, Blau für Glaube und Gelb für Hoffnung.  

 
* VERSTORBENE VON ALLERHEILIGEN 2020 BIS ALLERHEILIGEN 2021 * 
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 *  BESCHENKT MIT GOTTES LEBEN IN DER TAUFE  * 

Anna  KISS 

Alma Anna  SCHWARZ 

Emma  HEINDL 

Moritz  KAST Niclas   GOLLOWITZER 

Valentina   KÖBERL 
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 *  BESCHENKT MIT GOTTES LEBEN IN DER TAUFE  * 

Anna und Michael  VORDERDÖRFLER Marie und Hanna GROSCHEDL 

Vinzent  KOPPI Elias   ULRAM 

Jonas   KNÖBL Rosalie Philippa  LEOPOLD 
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 *  BESCHENKT MIT GOTTES LEBEN IN DER TAUFE  * 

Toni    ROLL 

Sophie Katharina  PFELLER 

Dominik   SAMEK Lukas   HÖGL 

Emily   MOSER 

Anna   OCHSENHOFER 
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Es ist wieder soweit! Ein neues, spannendes, erlebnisreiches und kreatives 
Jungscharjahr hat begonnen. Die Halbturner Jungschar durfte bereits bekannte, aber auch neue Kinder be-
grüßen. Das freut uns Jungscharleiter natürlich sehr. 

Jungschar – ein Ort, wo Kinder aus verschiedenen Altersgruppen (ab der Erstkommunion bis zur Firmung) 
zusammenkommen, gemeinsam Spaß haben, kreativ sein können und vieles mehr. In unserer Jungschargrup-
pe ist es besonders wichtig, dass  wir zusammenhalten. Wir haben Spaß, können aber auch über unsere Sor-
gen reden. 

Wir freuen uns über ein neues Jungscharjahr! Kennst du Freunde, die auch gerne zur Jungschar kommen 
würden? Bring deine Freunde einfach zur nächsten Jungscharstunde mit. Möchtest du selbst Teil der 
Jungschar werden? Komm zu unserem nächsten Treffen vorbei! Bei Fragen kannst du dich gerne bei den 
Jungscharleitern-/helfern Marika, Anna, Ida oder Laura melden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch im Hinblick auf die Leitung der Halbturner 
Jungschar hat sich etwas getan. Anna Lunzer, Ida 
Schneider und Laura Hamm verstärken das Team der 
Gruppenleiter. Als Jungscharhelferinnen überlegen 
sie sich spannende und lustige Gruppenstunden, ha-
ben viele neue Ideen und bringen neuen Schwung in 
die Jungschar.  

Vielen lieben Dank für eure Ideen,  

Unterstützung und Zeit! 

Als Einstieg waren wir auch gleich auf der Jungschar-Start-
Veranstaltung der Erzdiözese Wien. Dort konnten wir uns 
mit anderen Gruppenleitern vernetzen und starten mit vie-
len neuen Ideen ins Jungscharjahr. 

        Marika 

 
    *  JUNGSCHAR HALBTURN *   
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Ein großes DANKESCHÖN an 
alle, die beim Flechten der 
Erntekrone mitgeholfen ha-
ben! Sie wurde seit langem 
wieder komplett neu ge-
flochten – was man auch 
gesehen hat. Danke auch an 
euch Jugendliche für das 
Tragen der schönen Ern-
tekrone und für die Mitge-
staltung der Messe! 

 

 
  *  KATH. JUGEND HALBTURN *    

Am Abend des 31. Oktobers erstrahlen in vielen Pfarren Österreichs tausende Lichter - sie möchten 
uns einstimmen auf das Fest Allerheiligen. 

Zu Allerheiligen gedenken wir nicht nur der bekannten Heiligen, sondern auch der "Alltags-Heiligen": 
Jenen, die im Verborgenen Gutes tun und so die Welt heller machen.   

Der Lichterglanz der Nacht der 1000 Lichter weist darauf hin, dass es das "Heilige" auch in meinem 
persönlichen Leben gibt - und nur darauf wartet, entdeckt zu werden. 

In unserer Pfarre gibt es heuer erstmals die Möglichkeit, in diese ganz besondere Atmosphäre einzu-
tauchen. Komm auch du vorbei und lass den Lichterglanz auf dich wirken! die katholische Jugend 
freut sich über deinen Besuch! 

 

Hinweis zu Covid-19:  
Es gelten die aktuellen Maßnahmen für Gottesdienste! Bitte FFP2-Maske mitbringen!   
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EHEJUBILÄUMSMESSE  09.10. 

14 Ehepaare, die sich vor 25, 35, 40, 50, 55 und 60 Jahren das Ja-Wort gaben, feierten eine sehr 
schöne Dankmesse, musikalisch gestaltet von Laudate. Im Anschluß war es wieder möglich, im 
Pfarrheim anzustoßen und noch eine schöne Zeit zu verbringen.  
Gemeinsam mit den Jubelpaaren feierte auch der Jahrgang 1961. Vielen Dank an Laudate und 
Edith Brettl ! 

 BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER 
 

* BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * 

44. Fußwallfahrt nach Mariazell 
3. + 4.8.2021 
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